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Schönste« und größten Schissen der Welt.

Dieser Linie gebührt ver Ruhm, alles bisher
aus dieser Route an Schnelligkeit Gebotene
weit Übertrossen zu haben. Die ichnellste Fahrt
koinint einer Reise von wenig mehr als
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2SS T. German Straße, Baltimore.
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Norddeutscher Lloyd

Äcknelldampferfahrt!

Kurze Seereise

zwischen
Bremen nnd New Avrk.

Aller, Trave, Saale, Ems, Lahn,
Eider, Werra, Fulda, Elbe.

Sonnabend» und Mittwochs von
Bremen.

Sonnabends und Mittwochs von
New York.
gen, und von Brunen au« kann man in

kurzer Zeit sämmtliche Städte Deutschland«,
Oesterreichs und der Schweiz erreichen. Die

mtt brsonderer Berücksichtigung der Zwisch-n-
-deck- und zweiter Caiüte Passagiere gebaut,
haben hohe Verdecke vorzügliche Neulilatioii

Oelrichs'FCo^^
Eine vorzügliche Gelegenheit

Norddeutschen Lloyd,

zwischen
Baltinwre und Bremen

direct,
und nehmen Passagiere zu sehr billigen Prei-
sen. Gute Pcrpfleguiig! GrösNmöglichste
Sicherheit, Dolmelichcr begleiten Ei-

n-1,88ü,ü13 Passagiere
aliicklich über den Ozean befördert, gewiß ein
gute» Zeugniß für die Beliebtheit dieser Linie,

Weitire Auskunft ertheilen:
A. Schumacher ck Co., Gen'l Agenten,

Deutsche Metzgerei

Caspar Jenny.

No. 41K Süd Washington Avenue.

Alle Fleischsorten von der besten On-litSt
und stct« frisch > deSgleichcn die schmackhafte-
sten Würste jeder «rt,

.
.

Die besten Schinken und ein ausgezeichnete«

c?»ro und da« feinst- Pöckelfleisch stet«
in großer Auswahl.

Bestellungen per Post werden prompt au«. >
geführt und zu einem Besuche des Geschäfte«
freundlichst eingeladen. !

Eugen Schimpfs,
praktischer Uhrmacher,

31!) lackawanna Avenue.
Hat str>« einen hübschen Porrath von Wand-

und Taschei».hre» Uh cnkclten, Busennadeln.
Ringen, (s>'schi»e>dc verschiedener Art u, s, n>.,

Reparaturen an Wand- und Taschenuhren,
Geschmeide jeder Art, und alle >n mein Aacheinschlagiid!» Verrichtungen,

Vergebt nickt,
daß man j'derzeit die besten Vertheile beim
Kaufe von laschen- und Wanduhren, Schmuck-
sachen 'Eilbtrivaaren -e. bei

!ma n

leu wird spezielle Aufmerksamkeit geschenkt,
E» im Geschäft deutsch

E. W. Areeman,

Werthvolles Eigeuthum
zu verkaufen.

der Hinterlassenschaft der »erst. Eatharine
Schabt augchorttid. Dasselbe besteht aus
den folgenden Strichen -

und Wasdinglon, bei tt>2 Fuß zur Allep.
l Lot an Marionstraße, 32 bei lk2 guß.j
t Lot an Wyoming Ave,, W bei 202 Fuß.
7 Lots an AdamS Ave., jede 40 bei lö2 Fuß.
Die Bohnhäuser No. IW9 und l tllSan-

je »k bei 232 Fuß. '
Haus und Lot No. 4ltl Olivcstraße, zwischen

Wyoming und Washington.
Obiges Eigenthum wird unter günstigen Be-

dingungen verkauft von

-tlü N. Washington Ave.

Zwei FarniS
tcm Zustande, mit allen nöthigen ««ebäuden
werden billig verkauft oder gegen Stadteigen-

ausgetauscht. Nachzufragen bei Frank

Warnung.
Ich warne biermit Jedermann, meiner Frau

Elisabeth Brcssel (frühere Make»), von Crown
Avenue, nichts auf meine Rechnung zu borgen,

chulten für

Stadt und County.

«S" Liebling der Hausfrauen?
Pillsbury's Best?verkauft bei Fred. I.
Widmayer, 530 Lacka. Ave.

Auf der Armenhausfarm wurden
dieses Jahr 102 Tonnen Heu geerntet.

Herr L. Amerman und Frau wer-
den am 1. Sept. von ihrer europäischen
Reise zurückkehren.

Eine Sitzung des Ver. St. Di-
strikt Gerichtes wird am 1. Sept. hierbeginnen.

Die D. k H. Co. hat an der
Bridge Straße Kreuzung Schutzbarrie-ren errichtet.

Die Pflasterung an der einen
Seile von Capouse Avenue ist nahezu
vollendet.

Die Italiener von Scranton und
Umgegend hielten am Montag ihr jähr-
liches Pic Nic.

Darby Dougherty und John Mc-
Nally wurden am Dienstag aus die An-
klage des Straßenraubes an John W.
Hall verhaftet und nach dem Gefängniß
gesandt.

Der demokratische County Con-
vent am Dienstag nominirte für Con-
greß L. Amerman, für County Commis-
järe I. I. Flanaghan und A. F. O'-
Boyle und für County Auditoren S.
«vpruks und Joseph A. Dolphin.

Am Sonntag Morgen fand man,
daß in die Office der Providence Mill
eingebrochen, der Geldschrank gesprengt
und die darin befindlichen K3V gestoh-
len worden waren. Bon den Einbre-
chern hat man keine Spur.

Seit Jahren litt ich häufig an
Verstopfung und habe ich immer gefun-
den, daß Dr. Aug. König's Hamburger
Tropfen das beste Mittel dagegen ist.
Sie sollten in keinem Hause fehlen.?
Peter Schäfer, Ottawa, Jll.

Ein neues, noch unbewohntes Ge»
bäude in Providence, dem Harry Lee
von Mary Straße gehörend, brannte
Freitag Morgen 1 Uhr bis auf den
Grund nieder. Die Feuerwehr konnte
keine Hülfe leisten, da das Wasser zu
weit entfernt war.

Die Slowacken John Lucas und
Michael Foos machten am Freitag an
dem Del. L. <d W. Bahnhofe Scandal
und leisteten dann den drei Polizisten,
die sie verhaften wollten, verzweifelten
Widerstand. Sie zahlten für das Ver-
gnügen je KIO.

Frl. Josephine Fetzer von Larch
Straße wurde am Samstag Abend zu
ihrem 20sten Geburtstage mit einer
Surprise Partie bedacht und von ihren
Eltern mit einer goldenen Uhr beschenkt.
Musik, Tanz und Erfrischungen verkürz-
ten den Anwesenden die Stunden bis
zum Morgengrauen.

im ?Wochenblatt".

V-S' In Kochs Park, bei No. K,
Dunmore, wird jeden Mittwoch und
Samstag Abend Promenade- und Tanz-
musik stattfinden.

Die Peoples und Suburban elektri-
schen Cars werden an solchen Abenden
bis IL Uhr Nachts nach diesem beliebten
Erholungsplatze fahren.

Comites für Pic Nie? und Sommer-
nachtsfeste werden freundlichst ersucht,
sich den Park anzusehen, ehe sie für
sonstwo einen Contrakt abschließen.

I o h n K o ch.

Danksagnn,;.

Nene Anzeigen.
Lackawanna Ban-Verein.

Präsident, I. George Eisele.
Vize Präs., F. I. Dickert.

Sekritär, Z. C. Lange.
Direktoren!

Hermann Hagen, Peter Robling,
P. I. Ruane, P. W. SlokeS,

Wm. McMilla«, ThoS. O. Williams,

Erstes Stiftungsfest
uno Sedanö-Feier,

Deutschen Krieger-Verein von
Scranton,

Im Central Park,

Am Dienstag, 2. Sept. »tt.

IN ihn» eigenen, und Abends uyr in
Schimpff'S Halle mit Musik abgeholt.

Das Eomit».

GrsteS jährliches Pic Nie

Evangelischen Jugend-Vereins
von Hyde Park,

Am Donnerstag. 11. Sept,
In Wahlers' Wäldchen.

Da wegen des regnerischen Wetter« das letzte
> Pic Nie leinen günstigen Abschluß fand, laden

wir unsere Freunde nochmals zu diesem Feste
ein. Das Comite.

Zur Nachricht.

Deutschen Vau-VereinS Ro. v,
hiermit daß die erste regelmäßige

Dienstag, den 26. August,
Abends 7 Ildr, in Lohmann'S, No. 219 Lacka-

N. G. Goodman, Sekr.

Broum's Bee Hive

puhgeschoekt,
«24 LliSaumnna Ave. 224

Das größte, best-assortirte Putzgeschäft der
Stadt und Umgegend.?Die neuesten Za?onS
iiDascu- und Rinderhüten, Blumen, Ban-
dira, Handschuhen, ,e., sowie auch in Tamen-

KMderanzügen.?Der beste Platz für Her-r-s uudKuabenhiite. Hemden ic.?Koffer ui>»,
i^etwlaschen.

Varpet«»
Wandtapeten und

Fenster-Borhänge

bei

Mlliams u. McNulty,
Library Gebäade, Wyoming Joe

Zweiggeschäft in Pittston.

den von Prof Joseph Kürschner, rcdigirt von
Wilhelm Wetter, Stuttgart, Teutsche Verlags-

Hef/ ist durch den deutschen Colporteur Sbas,
Wolff z« beziehen.

Vc; kiniktc Sänger von Scranton.

H H kr« H nnii? «

Das Banner wallt, mit heil'gem Weben Wo Lieder klingen. Töne schallen
Rauscht es den Sangern seinen Gruß, «01l es mit küdmm

E^Ze/chen^rster"s"i n" rach t sein. Und hehr begeistern ihren Flug.

Erstes großes

Deutsches Sängersest
Vereinigten Sänger von Scranton,

repräsentirt durch die nachstehend angeführten Gesangvereine:

Seranton Sängerrnnde, Scranton Quartett Club.
Arbeiter-FortbildnnqS-Berein ((YesangSsektion)

nnd Hyde Park Männerchor,

abgehalten am

Montag. Menstag nnd Mittwoch,
den 25., 2tt. und 27. August 1800,

In Seranton, Pa.

Hauptquartier: Neue Sänger-Halle.
0

T«gcs-Einthcilnng:
«rster Tag, Montag, den 25. August.?

Empfang der auswärtigen Gesang-Vereine und Gäste an den

verschiedenen Bahnhöfen der Stadt. Marsch zum Hauptquartier
und Einquartierung. .

Nachmittags 3 Uhr: Ausflüge in die Umgegend, Besichtigung
der Bergwerke und Stahlmühlen.

Abends 8 Uhr: Großer Commers.

Zweiter Tagt Dienstag, den 26. August.?

Bormittags 9 Uhr : Probe der Massenchöre.
Nachmittags 3 Uhr: Großes Vocal» u. Jnstrumental-Conzert.
Abends 8 Uhr: Conzert.

Die beiden Conzerte, sowie Proben und der Commers werden
in der für das Sängerfest eigens erbauten Fest-Halle abgehalten.

(Dienstag Abend find« kein CommerS statt.)

Dritte r Tag i Mitt« o ch, den 27. A ug u st.?
Morgens 8 Uhr: Versammlung der vereinigten Sänger von

Scranton, der auswärtigen Gesangvereine und Gäste und der

sämmtlichen deutschen Vereine hiesiger Stadt, (welch' letztere die an
sie ergangene Einladung an unserem Feste ausnahmslos angenom-
men haben,) im Hauptquartiere. Große Parade der Gesammttheil-
nehmer unter Vorantritt mehrerer Musikchöre nebst Betheiligung der
Spitzen der städtischen Behörden durch die Hauptstraßen der Stadt
und Marsch nach dem Festplatze, dem Central Park, woselbst das

Fest - Pik - Nik abgehalten wird.
Abends 7 Uhr : Parade derjenigen Vereine, welche Vormit-

tags nicht teilnehmen konnten.
Abends: Großes Feuerwerk und Illumination.

s Tickets für die beiden Conzerte und das Pic Nie sind zu haben in folgen-
den Plätzen:

Wm. F. Kiesel, 515 Lackawanna Avenue; Joseph Küttel, 320 Cedar
Avenue F. L - Terppe, 510 Cedar Avenue; John Rosen, 609 und KU Ce»
dar Avenue;' C Harles Kirst, Ecke Cedar Avenue und Elm Straße; Philip

Gräff Ecke Stt. '»-Washington Avenue und Elm Straße; August Diesing,

Ecke Prospect Av> 'nue und Alder Straße; Charles Gräff, 427 Pittslon Ave-
nue ; ?Sonnaben d Journal", 710 Pittston Avenue; Michael Natter, 423
Alder Strahe.

Tickets für res ervirte Sitze bei Apotheker Wm. Kornacher, 724 Pittslon
Avenue.

Von dem Fest-Em ints der Vereinigten Sänger werden weder Kosten noch
Mühe gescheut, um zu »rreichen, daß dieses Opposition« - Sängerfest in musi-
kalischer und gesanglicher Hinsicht nur Gutes und Schönes aus dem unerschöpf-
lichen Born deutscher Lic der und Musik bieten und das ganze Fest ein wahres

deutsches Volks 112 e st" werden möge. Das Comite läßt deshalb an

die deutsche Bevölkerung der ganzen Stadt die Bitte um opferwillige Unter-

stützuna und herzliche Aufn ahme der fremden Gaste ergehen, damit letztere sich
von der schon oft bewährten Gastfreundschaft Scranton's überzeugen und sich
lange dieses Volksfestes in K xranton mit Freude erinnern mögen.

Das Comite.

VittStoa.

Postmeister Weiß von West Pitts-
ton ist zur Disposition gestellt worden
und der frühere Briefträger John Co-
stello hat dessen Stelle erhalten, obgleich

>er kein Bewohner von West Pittston

Staat Ohio, Stadt Toledo, 1
Lucas Tount?, 8. S. /

Frank I. tlhene, beschwört, daß er der ältere
Partner der Firma F. I. Cheney k To. ist,
weiche Geschäfte in der Stadt Toledo, im oben-
genannten Sountv und Staate, thut, und daßbesagte Firma die Summe von einhundert
Dollar« für jeden Fall von Katarrh deiahlenwird, der durch den Gebrauch von Hall'S Ka-
tarrh Kur nicht geheilt werden kann.

Frank Z. Shene».
Beschworen vor mir und unterschrieben in

meiner Gegenwart am k. September A. D.
tBBk.
c A. W. Gleason,
< Siegel s
( ) öffentlicher Notar.

Hall'S Katarrh Kur wirb innerlich genom-
men, und wirkt direet ruf das Blut und die
schleimigen Oberflachen des S»stemS. Laßt
Tuch umsonst Zeugnisse kommen.

F. 3. Chene» k To., Toledo, O.
Verkauft von Apothekern, 75 EIS.

Au« dem oberen Thale.
Carbondalt. Ex Countyschatzmei«

ster I. B. Van Bergen und Frau Mary
H. Watt von hier wurden am Donner-
stag in Scranton zu einem Ehepaare
vereinigt.

Der Anstreicher Louis Karl wurde
Freitag Nacht von einem Unbekannten
mit eiiem Knüppel niedergeschlagen
und dann in hlllflosem Zustande mehr-
mals in den Kopf gestochen, so daß sein
Leben in Gefahr steht.

Von Petersburg.
Die Ueberreste von Fri'u Friedrich

Wilharm wurden am Montag nachPittsburg gebracht und dort beerdigt.

Frau Maria Agnes Mechler ist
zur Testamentsvollstreckerin ihres verst.
Gatten Michael Mechler crnannt wor-
den.

Der Fritz Teufel von hier war
auch in Boston bei der Beteranen-Ber-
sainmlung und hat sich natürlich groß-
artig amüsirt.

Joseph G. Schwarz wurde am
Montag von seiner Frau mit einem
strammen Jungen beschenkt. Joe ist
dem Storch sehr dankbar.

Adolf Lalloz, Kutschenfabrikant, tt9
Earrollstraße, Buffalo, N A.. sagt: Ich wa.'
gedlagt mit Uebelkcit im Magen, Kopfweh » ,id
allgemeiner Schwache. Burdock Blood Bitter«

Wir schließen bis zum 1. Sept.
»in K.30 Abends.

Nichts

Warn»? wir beanspruchen, das

Hauptquartier
zu sein!

Erstens:
Wir kaufen nur von den grö?

ten Fabrikanten.

Zweitens:
Wir kaufen in speziell großen
Quantitäten.

Drittens:
Wir verkaufen zu sehr kleinem

Profit und ersparen euch da«

durch Zeit, Geld, und erhal-
ten uns euren guten Willen
und eure Kundschaft; wie

auch aus vielen anderen Grün»

den.

Sehet für die Bargainliste

nächste Wvche.

Der große

Store/^.^^Store,
M LliSManül! Ave.

Der beste Vorrath von Spitzen

in der Stadt.

Der Lackawanna Bau und An-1
leihe Gesellschaft (Kapital Kl,v00,000)
ist am Donnerstag ein Charter l ewilligt
worden.

James O. Kierstead ist zum Auf-
seher des hier zu errichtenden Ver. St.
Gebäudes ernannt worden und hat in
dieser Eigenschaft eine Bürgschaft von
K5OOO zu stellen.

Eine mit Heu gefüllte Scheuer auf
der Armenhausfarm brannte am Mon-
tag Nachmittag um 2 Uhr nieder und
es entstand ein Verlust von K!i00, der
vollkommen durch Versicherung gedeckt
ist.

Frau Amelia Osner, Wittwe des

nerstag nach längerer Krankheit im Al-
ter von 8l Jahren. Sie stammte aus
Oesterreich und wohnte hier seit etwa
1834. Das Begräbnis fand am Sam-
stag statt.

Herr George Wahl traf nach
längerer Abwesenheit in Deutschland
am Donnerstag Abend um g Uhr hier
ein und wurde am Bahnhofe von einer
starken Delegation Liederkränzler herz-
lich begrüßt. ?Schorsch" sieht gut aus
und sein Magenübel scheint sich gehoben
zu haben.

Mayor Fellows wird die Verord-
nung, welche die Anstellung von Polizi-
sten zum Tagedienst in Providence und
anderen Stadttheilen verfügt, mit sei-
nem Veto belegen. Die Maßregel mag
noch so nöthig sein, wird aber wegen
der geringen Zahl der Force unaus-
führbar.

Nosa Warner, Tochter des An-
streichers I. P. Warner von Capouse
Avenue, brannte am Samstag mit einem
gewissen E. L. Smythe durch, der in
No. 312 Penn Avenue ein Papierge-
schäft hatte. Das Dämchen soll von
ihren Eltern verständigt worden sein,
daß Smythe ein verheiratheter Mann
ist, Liebe ist blind.

Herr Franz Hummler, ein in hie-
sigen Kreisen wohlbekannter junger
Mann, und Frl. Katie Hättich, Tochter
des Hrn. Peter Hättich, traten am
Montag in den Ehestand und machten
sofort eine Hochzeitsreise auf die Dauer
von etwa zwei Wochen. Wir wünschen
dem angehenden Bankdirektor und sei-
ner Gattin Glück im Ehestände.

Nach dem Erlöschen des Harmonie
Bau-Vereins wird unter dem alte»

det werden. Hingegen wird unter dem
Namen: ?Die Lackawanna Bau und
Anleihe Gesellschaft" ein neuer Verein
gegründet, welcher eine Mehrzahl der
allen Mitglieder des Harmonie Bau-
Vereins umfaßt. Siehe Anzeige.

Wir hören, daß die Bewohner
jenes Theiles der sechsten Ward von
Dunmore, welcher nördlich von Marion
Straße liegt, bei der nächsten Gerichts-
sitzung eine Eingabe zum Anschluß an
die Stadt Scranton machen werden.
Die dahin zielende Petition ist fast von
allen Grundbesitzern unterschrieben wor-
den und Exrichter Hand ist der Anwalt
der Petenten. Der bewußte Landstrich
umfaßt etwa 100 Acker und ist mit sei-
nen Baumpflanzungen und prachtvollen
Villas einem Garten vergleichbar. Die
Bewohner sind meistens Scrantoner
Geschäftsleute, die in den Stadtverband
aufgenommen zu werden wünschen.

Zu früher Stunde am Sonntag
Morgen fand Patrick Conners an der
D. 6 H. Bahn, nahe der Stowers
Schlächterei in Green Nidge, den leblo-
sen Körper eines Mannes, und es stellte
sich später heraus, daß es derjenige des
D. H. Bremsers James Phillips von
Carbondale war. Am Hinterkopf der
Leiche fand sich eine Verletzung und ein
Arm war gleichfalls theilweise verstüm-
melt. Ob der Mann im Dienste war
und vom Karren herabfiel, oder ob er
in jener berüchtigten Gegend auf andere
Weise zu Schaden kam und an das

Bahngeleise geschleppt wurde, konnte
nicht festgestellt werden. In seinen
Kleidern fand sich etwas Geld und eine
goldene Uhr.

den todtbringcnden Sandbänken der Bright'-

scheu Krankheit und des Harnflusses stranden,
wenn man, es obne Steuerruder auf dieselben
zutrcibcn läßt. Auch die Blase, wenn in ihrer

ungsorganen und schafft so dauernde Hülfe.
Auch hat es die doppelte Wirkung, Wechselfie-
bei, Mallenleiden, Verstopfung und Rheuma-
tismus zu verhindern und zu heilen.

»V» Milwaukee und M. Robinson
Bier an Zapf; kalte und warme Spei-
sen zu jeder Tageszeit. John Loh-
mann, 219 Lackawanna Avenue.

IG- Zwieback, importirtcs Salat-
Oel beim Maß oder Flasche, importirter
Schweizer- und Limvurger-Käse, Och-
senmaul in Kübeln oder Blechbüchsen,
Senf beim Fäßchen oder Maß. Eine
große Auswahl von eingemachten Früch-
ten immer vorräthig bei Fred. I. Wid-
mayer, 530 Lackawanna Avenue.

Drnck-Arbeiten jeder Art in der

?W o ch e n b l a t t" Office.

ChaS. Fischer'S

Familien - Store,
515 Lackawanna Avenue.

Dle besten Groeeriewaaren aller Art an

Eine gute Autwahl Schnittwaaren ebenfalls
vorrätbig, wie alle Arten Waaren, «ilche
man für allgemeinen gamiliengebranch nöthig
bat.

Das deutsche Publikum ist freundlichst ei«

! barle«S«s»".

Die große Nachfrage für die populäre
?Punch" Cigarre

habenAii dere^v er^>>
laßt, eine Nachahmung in

August Mehner,

Grav-Momniienten
aus Marmor und Granit.

718 und 720 W. Lackawanna Avenue.

M. T. Keller's
earrlsxe Works,

Cooper Gear Bug^y,
Buggies, Gigs, Pheatons, Platform-,

Vergnügungs-, Geschäfts- und
Lumber-Wagen

auf Vorrath oder nach Bestellung gemacht,

Werkstätte und Verkaufsraum: Ro, 3lö

"Die Office"
Harry W. Kinback,

105 Wyoming Avenue.

H. W, ZNnhack


